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Kainit und 870,000 Tonnen Kalium
salze uiid Kunstdünger. Wnsere Vielgepriesene Prosperität.Ncuc Russen - Stellungen

erstürmt.

(Fortsetzung bca Seite 1.)
Halböergessenes

brachte 412 Mann und 15 Offiziere
ein.

Nach blutigen Verlusten und Lei
den während der letzten Attacken nahe
Lesboeufs versuchten es die Franzo
scn am 28. Oktober mit einem gewal
tigcn Borstof; gegen Chanlnes. den
südlichen Punkt dcr Tommc-Front- .

Sie wollten diese Stellung zermal
mcn. die die Form eines Keiles bc

sitzt, und zwar in dcr gleichen Weise
wie mit den Angriffen auf der Stra
fee nahe Flcrs. östlich von Cflued?
eourt. nordöstlich von Morval und
nahe Sailln. Tiefer Angriff voni
28.. der durch verschivenderisches

nich fcartio b, um ich mit dem
Schatzan-serrm- r 2JV?(doo, njalir
scheinlich üb'.l Die anglich an Bord
b'findli'Kcn crtpatMre und lfccl
steine zu bcr.itcn. Ws in de Kon
fcrcn.j rirnaitt-o- wu' de, ist heute
nicht befanni gigeben worden.

At',.cht .ckade lächerlich.

5!a'.'itän jZomg inai, sieb weidlich
iiöcr di'. l.lstichte" Vlockad' der
britische'- - 3d;ti fc liists,. (ir fjgt:

,.sicr Kanoclt es sich nur u.n ein
??s:en: des spioniere; einer Kette
) c: .Hardelsagenteu. .keun d o bri
Zische J'otte l;ercmfi;iimtt. werden
w'r bereit sein, obgleich roii natürlich
v.icht erwarten können noch in diesem
Kriege eine den Briten ebenbürtige
Wacht y.x See zu er langen."

Teutsche Presse diesmal vorsichtig.

Berlin, 1. Nov. Ueber London.
2. Nov. Tie Teutsche

von Bremen war
bis jetzt nicht inistande, die Nachricht
von der Ankunft des .'oandelstauch-boote- s

Teutschland in New London

bestätigt zu erhalten. Während alle
Leitungen die Teveschen der Briti
schen Nachrichtenagentur aus promi
netem Platze veröffentlichen, zeigen
sie Neigung, die Richtigkeit der Nach-ric-

in Zrage zu stellen, .lirc Leser
werden ersucht, die CiicHc des Tele
grammes zu bedenken und ihre
Freude zurückzuhalten, bis eine

Tepesche von Kavt. König, dem
Konunandanten des Tauchbootes, al'
len Zweifel beseitigt.

Tie skeptische Haltung der Presse
ist leicht erklärlich, wenn man sich er
innert, dasj eine irrtümliche Geschich-t- e

über die Ankunft des Handels
tauchbootes Bremen in einem ameri
fanischen Hafen vor kurzer Zeit in
den Spalten der Presse mit Jubel
begrübt worden war. worauf das Er- -

Wird gleichfalls den Wählern am
nächsten Tienstag vorgelegt

werden.

L a n s i n g. Mich.. 2. Nov. Tie
Staatsbeamten beginnen zu fürchten,
das; wegen des alles überschattenden
Interesses an der Prohibitionsfrage
ein anderes Amendement zur Verfas
sung in Vergessenheit geraten mag,
das vom legislativen Standpunkte
aus Anspruch . auf Beachtung der
Bürger bei der Wahl am kommenden
Tienstag hat. Tiefes Amendement
bezieht sich auf örtliche Verordnnn
gon.

Bei oberflächlicher Betrachtung
würde man zu der Ueberzeugung
kommen, dak die vorgeschlagene Ver
fasfilttgsänderung mit bezug auf die
in Rede stehenden Gesetze von ein
schneidender Wirkung sein müfzte.
Ties ist jedoch nicht der Fall. Unter
der Verfassung können örtliche tte
sede, die von der Legislatur erlassen
wtlrden, nur von den Leuten wider
rufen werden, die von diesem Gesetze
direkt betroffen werden. Als gnrnd.
legende Maßnahme gaben die Legis
latur und die Staatsbeamten zu, das;
dies durchaus der richtige Weg sei,
aber es finden fich in den Statuten
zahlreiche Gefebe örtlichen öbarak

Bombardement vorbereitet worden
war. wurde durch das deutsche Sperr,
feuer niedergehalten."

Hungerexzesse in Rußland.
B e r l i n. 2. Nov. Trahtlos nach
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Saiwille. Nach aus Stockholm ein
getroffenen Meldungen ist es in Kiew
und anderen russischen Städten, be
sonders an der Wolga, zu ernsten
Hungerkrawallen gekommen.

In Moskau wurden die leeren
Fleischerläden von der Menge

und in Kiew wurden zwei

Personen vor einem Zuckerladen
während eines Zusammenstoßes mit
der Polizei getötet.

Nach amtlichen russischen Berichten
wurde in der letzten russischen Mini
stersilzung die Nahrungsmittelfrage
des Reichs besprochen und erklärt,
das; die Not die öffentliche Ordnung
und die Sicherheit des Reichs be

drohe.

ters, die fich z. B. auf Fischerei und
Jagd beziehen und die Wirksamkeit
der Gesetze zur Unmöglichkeit mach
ten. Tiefe Gesetze sollen widerrufen
werden können, obne das; es dazu ei-

ner Sonderwahl bedarf, die stets mit
großen Unkosten verknüpft ist. Ta-ru-

hat die Legislatur ein Gesetz

vorgeschlagen, das den Widerruf sol-

cher Verordnungen ohne Sonderwahl
gestattet.

Eine am Montag aus Petrogradeignis in ganz Teutjchland gefeiert
wurde. Später zeigte es sich, daft
die Nachricht vom Britischen Prejj'
Bureau erfunden war.

CsrrricM. 1. C ! C

Arbeitszwung für belgische

Fuulpelze.

eingetroffen? Tepesche. die sich auf
einen Bericht der Zeitung Rietsch"
stützte, teilt mit. dafz sich der russi-
sche Inlandminister Protopopow im
Hinblick ans die Not in den beiden
Hauptstädten Nuszlands an die

gewandt habe, um aus
den für das Heer aufgehäuften Bor
räten Nahrungsmittel für Moskau
und Petrograd zu erhalten.

Teutsches Kali.
B e r l i n. 2. Nov. Traktlos nach

Sayville. In der Berfammlung der
Aktionäre des deutschen Kali-Snnd- i.

kats teilte Präsident Kemvner mit.

anwerben zu lassen, aber die deutscken

Als Ackerbauer oder in Industrien
verbaftet. Sie konnten jedoct nttr
Unlstandsbew, ise gegen ihn vo.brin.
gen und er mnizte entlassen werden,

etzt hat er das Vervrechen

Zeitungen gaben deutlich zu verste-
llen, das; jene Personen, die nicht

wollen, in ibrer Faulheit nicht

Howard hatte nach Mäusen gesucht,
und dabei die Lampe umgeworfen,
die ihre Kleider in Brand setzte. An.
f'.er ihr waren die 75 ahrc alte
Frau Mary Meenn nndd er 40 .ahrc
alte Charles Meeny die Todesopfer.

unmilltarischer Art brichaftigt.

B r ü s s e l, über Berlin und Lon- - länger mehr unterstützt und gefüttert
werden sotten.don. 2. Nov. Tie zwangsweise

Transferierung der Arbeitslose be
das; in den ersten nenn Monaten des

auf den Acker verglichen niit eincin
solchen von 100 bis l50 Bushel cr
warten die Sachverständigen der n

Agrikultur - College ein Stei-
gen der Katroffelpreise aus $2.00 per
Busehl iu allernächster eit. in ein
zelnen Gegenden ist dieser Preis be

reits erreicht worden.

In den südlichen Counties, wo der
Tilrchschnittsertrag !00 Bushel war.
beträgt er in diesem ahrc nnr 89.15
Biishel, während er sich int Norden bei
einem üblichen Ertrag von 150 Bu
shel auf 50.50 Biishel stellt. Alls dcr
oberen valbiilscl stellt er sich auf
48.07 Bushel.

gann in dieser Woche, m Moiis
Tistrikt wurde der Anfang gemacht.lautenden iXahres 230.000 Tonnen

mekir an Kalivrodiiktc'ii hrrTi-ftirr- t .Keine unliebsanien Zwischenfälle er

Populllritat dcr Anleihe.

Tcntschlaod imstande, wirtschaftlichen
Bürden des 5tricgcs allezeit zu

tragen.

B e r l i n. 2. 9!ov. Trahtlos nach
Sanvillc. In einer Sitzung des Aus
schusses der Teutschen Neichsbank er.
klärte gestern Rudolf Havenstcin. dcr
Präsident, daß der Erfolg der neuen
deutschen Kriegsanleihe beweise, das;
Teutfchland imstande sei. die tvirt
fckaftlichen Bürden des Krieges für
alle Zeiten zu tragen. Tie Populari.
tät dcr Anleihe zeigt )icc in der Tats-

ache, das; über 3.800,000 Subskri.
beuten waren. Schüler von 911
Schulen subskribierten $3,710,000.
Schüler von 445 Schulen kollcktier
teil Subskriptioncn von über $10..
000,000. Statistiken bis zum 28.
Oktober zeigen, dasz $2. 150.000,000
oder mehr als als 81 Prozent des
subskribierten Gesamt-Betrage- s in
Bargeld eingezahlt wurden.

Tefinition. Gin Tichter ist ge
wohnlich ein Tünner.

wurden als in denselben Monaten des
Vorjahres. Dementsprechend sind die
Einnahmen für die Zeit um 43,000,-00- 0

Mark aemeaen. nsac'smt

Libernle bei Wahl aus

Cuöa siegreich.

H a v a n a. 2 Nov. Wahlberichte,
die heute früh eintrafen nnd Zeigen,
das; etwa die Hälfte der für di Präs-
identenwahl abgeaebenen Summen
gezählt worden ist und dasz Alfred
'Zanas. der liberale Kandidat, in
allen Provin,,eil mit Ansnahlre von
Oriente die Führung übernommen
hat. Ter endgiltige Befund wird
kauttl vor heilte Abend festgestellt
werden können.

wird für das Jahr 1910 mit einer

eigneten sich.

Eine Tepesche aus Berlin vorn 20.
Oktober sagte, das; die durch General
von Bissing, den Militär-Gourerncu- r

in Belgien, eingeführten Masuiab-men- ,
die Arbeiter-Bevölkerun- g von

Belgien zu beschäftige, nicht im 3"
tcrcsse dcr deutschen Verwaltung, son-der- n

in dem der Arbeiter selbst und

Ausbeute von 1.900.000 Tonnen ac.

Mordgeheittluis findet

seine Auskllirnng.

Wilkesbarre. Pa. 2. Nov..
Tas Geheini'.ls. das den trag'schen
Tod von da Browit unigibt dereii
Leiche am 1 Oktober im Su--gue- .

Hanna gefunden wurde, ist duH; das
Geständ?:is von Thomas. alias
Touglicy" Williams aut etlärt

worden.
Williains' Geständnis kam q 'fterit

si;,0,.s r1 ,söb?iii:nkt des vom (ioro
ner abg"haltenen mr.'ntv. Tie Te
tektive des (5ountys baben Wiiams
seit länger als einer Woche im Ver-
dacht gehabt und ihn mich .'mal

Landstreicherkönig für Walton.
L a n s i n g. Mich.. 2. Nov. .eff

Tavie, der 5!önig der Landstreicher"
und frühere Besitzer des Hotel de
Gink in New )ork, vcrsllchte heute
Gouverneur Fcrris für den Strap.cn.
räilber Walton zu interessieren, für
den er Gnade vom Staatsoberhaupt
zu erlangen hofft. Ter Goiwcrneur
war nicht anwesend, aber Tavis hat
heute eine Verabredung mit ihm in
Ann Arbor. Tavis erklärt, die Rc
gicrung habe den Fall gegen ohn R.
Pattersoii, das Haupt dcr National
Cash Rcgistcr Co., nicht mit dcm
nötigcn Nachdrucke geführt, und da
rum sollte mit Walton gleichfalls
milde verfahren werden.

rechnet, welche einen Wert von 100..
000,000 Aiark darstellen.

.sii lebten Friedens ialir. 1013.
wurden im ganzen 1.100,000 Kali.
Produkte abgesetzt, von dcncn eine
gros'.e Menge ins Ausland ging.

Mcnschenvcrlust bei Schadenfeuer.

Philadelphia. 2. Nov.
Trei Personen verbrannten zu Tode,
zwei wurde schwer, zwei andere töd-

lich verletzt, als ein Wohnhaus in
Norris Str. heute früh uiederbrann
tc. Tie 70 ahrc alte Frau Millic

.uc deutschen Landwirte erbielten

der Zukunft der belgischen Fiiianzeti
erfolgen. General von Bissing's Ab-

sicht ist es. die Arbeitslosen zu nöti-

gen, sich als Ackerbau-Arbeite- r oder;
in Industrien unnülitäri scher Art!

in den ersten ueun Monaten des lau. L a n s i n g, 2. Nov. Bei einem
Tilrchschnitt von mir 40.04 Bnsheltenoen Wahres 1,700,000 Tonnen

Wh der Stimmzettel
Kfttn - t l l.v

Schneiden Sie diesen Stimmzettel aus Nehmen Sie mit zur Wahlbude.

Wie Sie ihn markieren sollten
Amendement zu Artikel (6 der Konstitution durch Hinzufü '

gung einer Sektion, bekannt als Sektion ,

VornusslchtllÄ dcr Ein fühl ung von

Plohilntion im Staate für immer.

der Faimkatimz. des Verkaufs, des Haltens zum Verkauf,

Foitgebens UmtauflZjs oder Licscrung von irgend web l v

k mycuiiuiyi WliV
AmenÖeinent zu Artikel 6 der Konstitution, betreffs Hinzu.
fügung einer Sektion, bekannt als Sektion ,

Voranssichtlich der Einführung von

Prolzib'tiott im Staate für immer.

dcr Fabrikation, des Verkaufs, des Haltens zum Vcr-kau- f.

Wcggcbcns, Nmtauschs oder Lieferung von irgend
welchen Spiritnofcn, Malz, gebrauten, gcgohrcncn Spi-ritnos- cn

oder bcranfchcndcn Lilsnörcn, ausgenommen
für medizinische, mechanische, chemische oder sakramentale
Zwecke.

Tection 11. Tie Fabrikation, Vcrkatlf, Verkaufhaltnng, Verschenkimg, Austatlsch oder Lieferung irgend
welcher wcinhaltigcr, nialzhaltigcr. gcbrallter, gegohrencr,spirituöscr. oder dcrauscheiidcr Getränke, ausgenom-
men für medizinische, mechanische, chemische, wissenschaftliche oder sakramcntalischc Zwecke soll nach dcm 1. April
19 l 8 in diesem Staate verboten sein für immer. Tie Legislatur soll ein Gesetz erlassen zwecks Regulierung
des Verkaufs solcher Gctrirnke für medizinische, mechanische, chemische, wissenschaftliche und sakramcntalischc
Zwecke.

, YESU
NO

M

!icn SpirituoZen, Malz, gebauten, gegohrenen Spiritn
scn oder bcrnulchcndcn L quoren, ansgenommcn für m?'

izittifcke.mcchanifchr, chemische od. fakramcntald Zw?lke.
Tcction 11. Tie Fabrikation, Verkauf, Verkaufhaltung, Verschenkung, Austausch oder Lieferung irgend

welcher weinhaltiger, malzbaltiger, gebrauter, gegozrciicr,spirituöser, oder berauschender Getränke, ausgcnom
mcn für mcdizinischc, mechanisa'ie, chemische, wisscnsaftliche oder sakramcntalischc Zwcckc soll nach dem 1. April
1913 in dicscm Staate verboten sein für immer. Tie Legislatur soll ein Gesetz erlassen zwecks Regulierung
des Verkaufs solcher Getränke für medizinische, mechanische, chemische, wissenschaftliche und sakramcntalischc

Zwecke. J J
YES.Q
NO M

2. I, SSilfou, PubliMtS'Mamgcr. Wichigan Homc Rnle Lcague, 1933 D!me Bankgcbssude, Tciroit, Mich. L. I, Wilson, Publizitäts-Manager- . Michigan Smc Rule Lcague, 193Z Time Bankgcbssude. Tetroit. Mich.


